Ne 33. 
Poſener Intelligenz - Blatt. 


Montag, DEM: 8. Bebruar 1830, 


3 Fremde vom 4. Februar 1830. 
Hr. Erbherr Jelowiecki aus Budziejewo, Hr. Erbherr Milewski aus Geroby, . 
I. in No. 168. Waſſerſtraße; Hr. Erbherr Storafzewsti aus Schoffen, I, in No. 
187. Waſſerſtraße; Hr. Bolletmeiſter Springer aus Warſchau, l. in Nro. 251. 
Breslauerſtraße; a n nero aus Danzig, 3 in Nro. 136. Wil⸗ 
helmsſiraße. 
Vom 5. Februar. 
f Sr. gandfchafts: Rath v. Zychlinski aus Charice, Hr. Eröberr v. Drmgati 
aus Baborowko, Hr. Kreis-Deputirter v. Kurnatowski aus Chalin, Hr. Particu⸗ 
lier v. Kurowski aus Vzowo, Hr. Kaufmann Schulze aus Stettin, Hr. Kaufmann 
Gunther aus Magdeburg, l. in No. 99. Wilde; Hr. Kaufmann Besler aus Mage 
deburg, Hr. Kaufmann Meyer und Hr. Kaufarann Heyne aus Frankfurt a. d. O., 
l. in No. 384. Gerberſtraße; Hr. Kaufmann Bette, aus Frankfurt a. d. O., Hr. 
Kammerherr v. Koscielski aus Szarley, Hr. Erbherr v. Richlowski aus Simnas 
woda, J. in No. 1. St. Martin; Hr. Pächter Kierski aus Zembowo, Hr. Päch⸗ 
ter Plucinski aus Kegelsko, l. in No. 168. e 
— —— —œ—̈—yuœH-̃ 


B e kd n nt m a ch u n 
Von Seiten des unterzeichneten Gerichts wird hierdurch dffentlich bekannt 
gemacht, daß die Frau Hauptmann Eleonora Friederike Schreinert geborne Proch⸗ 
now nach erlangter Großjährigkeit die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
mit ihrem Ehemanne, dem Hauptmann Schreinert vom Königl. 19. Infanterie⸗ 
Regimente, in dem gerichtlichen Protokolle vom 12. d. M. ausgeſchloſſen hat. 
Poſen den 18. Januar 1830. 
Kdniglich Preuß. e 
\ 


re. 


rue 


Subhaſt „ Patent Subhastacyiny 
8 5 in der tadt Poſen und de x uehomose w iii «+ Po- 
Je St. Martin unter Neo. 242. RR Ki: 10 d 


belegene, 63. (IRuthen 68 AFuß be⸗ Nrem. 242, polozona, 63 preisw 
tragende, den Martin Gottlob Sikora⸗ 68 stöp kwadratowych, wynoszgca, 
ſchen Erben gehörige Grundſtück, wel⸗ sukcessorom Marcina Gottlob Sikora 
ches nach der gerichtlichen Taxe vom nalezgea, podlug sadowéy taxy Iz " 
18. Februar 1819 auf 206 Rthl. 20 dnia 18. Lutego 1819. röku na 206 
ſar. gewürdigt worden, ſoll auf den tal. 20 Sgr. oszacowana, na wniosek 
Antrag des Retabliſſements⸗Bau⸗Reſten⸗ Kommissyi budowificzey 2 powodu 
Fonds Schuldenhalber öffentlich an den dlugew naywigcéy dalgcemh sprze- 
Meifibistenden verkauft werden. Hierzu dana bydz ma. Wütym celu termin 
wird ein peremtoriſcher Vietungs⸗Termin peremtoryczny na dzien 30. Mar- 
auf den 30. März k. J. Vormittags ca r. p. zrana o godzinie 1m. przed 
um i Uhr vor dem Kammer⸗ Gerichts⸗ Assessorem Sadu Kamery Ur. Rö- 
Aſſeſſor Röfcher in unſerm Inſtruktions⸗ scher wönaszey izbie instrukeyiney 
Zimmer angeſetzt, und derſelbe befinfäs wyrnacza sig, o ktörem zdolnosè do 
hizen Käufern mit dem Bemerken bekannt posiadania maigcych z tem nadmie- 
gemacht, daß in dieſem Termine das nieniem uwiademiamy, iz w teme 
Grundſtuͤck dem Meiſtbietenden zugefchlas terminje nieruchomosé rzeczona nay - 
geu und auf die etwa nachher einkom⸗  wigeöy daigcemu praybitg zostahie 
menden Gebote nicht weiter geachtet wer⸗ i na poznieysze zayf& maigee lieyta 
den ſoll, inſofern nicht geſetzliche Gruͤn⸗ uwazanem nie bedzie, oprôcz wıem 
de dies nothwendig machen ſollten. przy padku, gdyby prawne przyczy- 
Die Taxe und die Bedingungen des ny do tego powodewaé miaty.. ' 
Verkaufs können zu jeder Zeit in unſeren Taxa i warunki sprzedazy moga 
Regiſtratur eingeſehen werden. bydz kasdego czasu w naszéy Regi- 
Poſen den 31. December 1829. straturze przeyrzane. f 
Kduigl. Preuß. Landgericht. Poznan d. 31. Crudnia 18329. 
5 a * EKcolewsko- Pruski Sad Ziemianski, 


— 


— 
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Belanutmachung. 
Von Seiten des unterzeichneten Ge⸗ 
richts wird hierdurch öffentlich bekannt 
gemacht, daß die Frau Charlotte Juſtine 
verehelichte Wisniewska, geborne Reich, 
die Gemeinſchaft der Guter und des Er⸗ 


werbes mit ihrem Ehemanne Joſeph 


Wisniewski nach erreichter Großjährig⸗ 
keit ausdrücklich ausgeſchloſſen hat. 
Poſen den 9. Januar 1830. 


8 i * ri t. 
> Königl Preuß Londgeerlch 


Subhaſtations⸗-Patent. 
Das den Meyer und Judite Engels 
ſchen Eheleuten gehbrige, hieſelbſt auf 
der Vorſtadt Woytoſtwo unter No. 106. 
belegene Grundſtuͤck, beſtehend aus eis 
nein Wohnhauſe, Gaſtſtalle, Topfer⸗ 
ofen und Garten, welches gerichtlich auf 


393 Mole 19 ſgr. abgeſchätzt worden 
ſiſt, ſoll Schuldenhalber zum nothwendi⸗ 


gen Verkaufe an den Meiſtbietenden ger 
dracht werden. Der Bietungs⸗Termin 


it auf den 2 6. Marz f. vor dem De⸗ 


putirten Landgerichts Rath Jekel hleſelbſt 
angeſetzt, wozu zahlungsfaͤhige Kauflu⸗ 
ſtige unter der Bekanntmachung vorge⸗ 
laden werden, daß die Taxe in unſerer 
Regiſtentur eingeſehen werden kann. 

Gneſen den 5. November 1829. 
. 


* 
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gg Preuß, Land⸗Gericht. 
ing dt us ns 


223 — 


OBWIESZCZENIE. 

Zz strony podpisanego Sgdu La- 
swiadeza sig nimieyszem publiezuie, 
12 JPanni Charlotta Justyna 2 Rei- 
chöw Wisniewska wspölnosé maigtku 
i dorobku z swym mezem JP. Joze- 
fem Wisniewskim dochodzgea pelno- 
letnosci wyraznie wylgezyta. 

Poznan d. g. Styeznia 1830 

Kröl. Pruski Sad Ziemiafsk'. 


— ne 5 8 
Patent subhastacyiny. 

Nieruchomosé tu w mieyscu na 
przedmiesciu Woytostwo pod hiezbg 
106. poloZona, skladaigca sig z po- 
mieszkauia,; stayni wiezdney, pieca 
garnczarskiego i ogroda Meyera i Ju- 
dyt malZonköw Engel wiasna, ktora 
na 393 tal. 19 $gr. sgdownie oszaco- 
wang zostala, 2 powodu dlugöw kon- 
cem konieezney subhästacyi naywia- 
cey daigcemu sprzedana bydZ ma, 
Termin do lieytowania jest na 
dzien 2 6. Marca f. przed Deputo- 
wanym Sedzia naszym Ziemiariskim 
W. Jekel tu w mieyscu-wyznaczony, 
na ktöry zaptacenia moggcych naby- 
wcöw z tem uwisdomieniem zapozy= 
wa sie, Ze taxa w Registraturze na- 
$zey przeyrzana bydz mode. 82 

Gniezuo d. 5. Listopada 1829. 
Krolew. Pruski Sad Ziemianski. 
4 IE EIS AN 12 e 
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Subhaftations- Patent. 
Das im Vreſchner Kreiſe, im Do⸗ 
mainen-Amte Gozdowo belegene Erb⸗ 
pachtsvorwerk Dabrowo No. 1., auf 
welchem ein jaͤhrlicher Canon von 42 
Rthl. 10 ſgr. haftet, und welches nach 
der im Monat April c. gerichtlich aufs 


genommenen Taxe einen Minderwerth⸗ 


von 572 Kthl. hat, ſoll auf den Antrag 
der Gläubiger oͤffentlich an den Meifibie- 
tenden verkauft werden. Wir haben 
hierzu die Bietungd-Termine auf 
den 9. Jauuar 
den 10. Februar 
den 10. Maͤrz ER 
von welchen der letztere peremtoriſch 
iſt, Vormittags um 9 Uhr vor dem 


1830, 


Herrn Landgerichts⸗Rath Jekel hieſelbſt 


anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Käufer eingeladen werden. 
Die Taxe kann jeder Zeit in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden. 
Guefen den 5. November 1829. 
‚Königl. Preuß. Land⸗Gericht. 
* 1 
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PATENT, ‚SUBHASTACYINY. 


Wieczysto daierawny folwark 
Dombrowa w Powiecie Wrzesinskim 
Ekonomi Gozdowskiey po Nr. 1. po- 
loZony,.na ktorym kanon roczny 42 
tal. 10 sgr. cigzy a ktörem wedlug 


taxy Wm. Rwietniu r. b. s3downie 


sporzadzonéy 57 2 tal. minus ma war- 
naywigcey daigcemu sprzedanym. 
Tym koncem Wyznacaylismy ter- 
dzien 9. Stycznia, 
dzien 10. Lutego i 
o god. g. przed W. Sedzig Jekel tu 
w mieyscu i na takowe posiadania i 
Registraturze naszéy przeyrzang by& 
moze. 8 


tosci ma byé na domaganie sig wie- 
rzycieli droga publicznéy licytacyi 
mina licytacyine na 
1830. 
dzien 10. Marca, 
2 ktörych ostatni jest zawity, zrana 
zapkacenia zdolnych nabywcow za- 
pozywamy. Taxa kazdego czasu w 
Gniezno d. 5, Listopada 1829. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


Ediet al Verladung. 


Auf die von dem Mühlenpaͤchter Johann Rein 


in Padniewo, Mogilner B 


Kreiſes, gegen feine Ehefrau Anna Eliſabeth geborne Sommerfeld wegen böglicher 


Verlaſſung angebrachte Eheſcheidungsklage 


wortung der Klage und Inſtruction der 


haben wir einen Termin zur Beant⸗ 


Sache auf den 20. März f. vor dem 


Deputirten Herrn Landgerichts⸗Referendarius Reitzig Vormittags um 10 Uhr in 


unſerm Juſtructions⸗Zimmer angeſetzt, 


und laden dazu die Anna Eliſabeth Som⸗ 


merfeld verehelichte Rein, die ihren gedachten Ehemann im Jahre 1815 heimlich 
und bbdslich verlaſſen, und bisher keine Nachricht von ihrem Aufenthalte gegeben 


hat, hiemit vor, den obigen Termin entweder 
zulaͤßigen Bevollmächtigten wahrzunehmen, 


perſonlich oder durch einen geſetzlich 
die Klage zu beant vorten, ihre Ein⸗ 
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wendungen anzuzeigen und die Beweismittel beizubringen oder anzugeben, widri⸗ 
geufalls nach dem Antrage des Klaͤgers das Band der Ehe getrennt und die Ver⸗ 
klagte zur Tragung der Eheſcheidungsſtrafe und Koſten verurtheilt werden ſoll. 
g Dem abweſenden Theile werden übrigens die Juſtiz⸗Commiſſarien Schulz, 
Sobeski und Reykowski zu Mandatarien in Vorſchlag gebracht. 

Gneſen den 22. November 1829. J 


Königlich 


— — 


Bekanntmachung. 


Es ſoll die bei der Stadt Tirſchtiegel, 
Meſeritzer Kreiſes gelegene, den Eich⸗ 
baumſchen Erben gehörige Papiermühle 
mit Wohn- und WirthſchaftsGebaͤuden, 
Ackerland, Wieſen, Gärten und der da⸗ 


zu gehdrigen, im Laczner Haulande gele⸗ 


genen Hauländerei, im Jahre 18 18 gez 
richtlich auf 18143 Rthl. 15 ſgr. 6 pf. 
taxirt, da die Kaufgelder nicht vollſtaͤn⸗ 
dig gezahlt find, dffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden in den N 
am 17. Februar, 

am 17. April und 

am 18. Juni 1830, 
hier anſtehenden Terminen, wovon der 
letzte peremtoriſch iſt, wieder verkauft 
werden, wozu wir Käufer einladen. 


Die Taxe und Kaufbedingungen Fons 
nen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. 


Meſeritz den 28. September 1829. 
Kdnigl. Preuß. Landgericht. 
s 0 


Preußiſches Landgericht. 


Ob ieszezenie. 

Papiernia pod miastem Trzcielem 
w powiecie Miedzyrzeckim lezgca 
i sukcessorom Eichbaum nale2gca, 
ma byé wraz z nalezacemi do niey 
przyleglosciami iako to: domostwem 
mieszkalu&em, budynkami gospodar- 
skiemi, rola, lakami ogrodami i go- 
i gospodarstwem na olendrach Le- 
czner zwanych, 2 ktöremi roku 
1818. na tal. 18,143 sgr. 15 den. 6 
oceniong zostala, publicznie naywie- 
cey daigcemu, z przyczyny niezlo- 
Zenia w zupelno$ci summy küpna, 
znowu na nowo przedang. Do 
przedazy téy wyznaczone sg termina 
licytacyine na 5 

dzien 17. Lutego 

dzien 17. Kwietnia 1 

dzien 18. Czerwea 1830. 
Ostatni z nich iest peremtoryeznym. 
Chg© kupienia maigci wzywaig sig 
nan ninieyszem. 

Taxe i warunki kupna tu w Regi- 


straturze podpisanego sadu przeyrzec 


mozua. 8 } 
Miedzyrzecz d. 28. Wrzes. 1829. 
Kxöl. Pruski Sad Ziemianski. 


7 
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eniteat: Skaten ˖ 


muel Nehringſchen Erben ER . 


1) die Johanna. Ludovica verwittwete 


v. Kalkſtein, für welche in dem 
Hypothekenbucht des vormals im 
Caminſchen jetzt Schubruſchen Kreiſe 
Bromberger Departements, belege⸗ 


nen Guts Rozpätek Bubr, III. 
No. 1. eine ihrem Ehemanne Mi⸗ 
chael v. Kalkſtein pro dote inferir⸗ 


te und von den ehemaligen Veſiz⸗ 
zern dieſes Gutes am 23. März 
1778 anerkannte Summe von 
8000 Rthl. und No. 2. auf Grund 
der mit ihrem genannten Eheman⸗ 
ne einggkngenen Cheſtiftung vom 
20. Februar 1731 eine Summe 
von 1600 Rthl. interimiſtiſch⸗ Ringer 
tragen, und g 5 


25 die Geſchwiſter Anna verwittwete 


Zapozew Edyktalny. 


f Na wniosek sukcessoröw Samucla 
Auf den Antrag der Amtmann Eo⸗ 8 amtmana zapozywaig sig 
publieznie: 
1) Joanna Ludwika dw ile Kalk: 


. Departamencie , 


d 


v. Lochocka, Antoning und Fran⸗ 


eisca v. Kalkſtein, für welche Rubr. 
III. No, 3, die ihuen aus dieſem 
Gute zuſtehende und am 5. April 
1777 von den ehemaligen Beſitzern 
deſfelben Andreas Joſeph und Kon⸗ 
ſtantin v. Kalkſtein auerkannke, 
in Quanto unbeſtimmte Abfindung 


haftet, 


stein, dla ktörey w ksigdze hy- 
potecnéy döbr Rozpgika, da- 
wniey W Kaminskim a teraz 
Szubskim Powiecie, Bydgoskim 
polozonych, 
Rubr. III. No. f. summa Tal, 


:8000 meZowi swoiemu Micha 


lowi Kalksteinowi pro dote 
wniesiona, a przez bywszych 
dziedzieow döbr tychZe pod dn. 
23. Marca 1778 przyznana i 
No, 2 summa tal. 1600 na fun- 
damencie intereyzy slubnéy 2 
mazem swym wyzéywSspomnio- 
nym na dniu 20. Lutego 1731 
sporzadzonéy tymezasowie 83 
zaintabulowane, 

rodzenstwo Anna owdowiala 
Hochocka i Antonina i Franci=- 
szka Kalkstein, dlaktörychRubr; 
III. Nro. 3. porcyaw kwocie 
nieustanowiona 2 dübr tychäe 
im sig nalezgca a od bywszych 
dziedzichw. rzeczonych döbr 
Andrzeia Jözefa i Konstantego 
Kalksteinow pod dniem 5. Kwie. 
tnia 1777. roku przyznane, jest 


‚zahypotekowana, 


deren Erben, Ceſſi onarien oder die ſouſt 
in die Rechte derſelben getreten ſind, 
hierdurch öffentlich vorgeladen, in dem 
auf den 16. März 1830. Vormit⸗ 


ty chZe spadkobierey, e nr 
i ei, ktörzy kolwiek w jeh prawa 
wstapili, azeby w terminie na dzien 
16. Marca 1830 r. zrana o 80- 


7 
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tags um 9 Uhr in unſerm Inſiruktions⸗ 
Zimmer vor dem Herrn Landgerichts⸗ 
Auscultator Senff anberaumten Termine 
entweder perſönlich oder durch geſetzlich 
zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu ihnen 
die Juſtiz-Commiſſarien Schöpfe, Vo⸗ 
gel und Schulz vorgeſchlagen werden, 
zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an die ge⸗ 
dachten Poſten anzumelden und zu be⸗ 
ſcheinigen, widrigenfalls fie mit ihren 
Anſpruͤchen praͤcludirt und die Loͤſchung 
der Poſten in dem zu ergehenden Erkenut⸗ 
niſſe ausgeſprochen werden wird. 

Bromberg den 2. November 1829. | 


Kbnigl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 

Das hierſelbſt an der Rawiczer Stra⸗ 
fie unter No. 620. belegene, der Frau 
Juſtiz⸗Kenimiſſ. Mitſchke gehbrige, gericht⸗ 
lich auf 2162 Rtl. 17 fgr. gewürdigte mafs 
ſive Wohnhaus mit Stallungen und Gar⸗ 
ten wird Schulden halber in den vor dem 
Deputirten Landgerichts = Referendarius 


Herrn v. Raſinski auf 


den ro. November e., 
den 11 Januar 1830 und 


den 12. März 1830, 


anberaumten Terminen, von denen der 
letzte peremtoriſch iſt, in unſerm Gerichts⸗ 
Lokale verkauft werden, zu welchen Kauf⸗ 
luſtige hiermit eingeladen werden. 


"620. sytuowany, 
Sprawiedliwosci Ur. Mitschke nale- 


dazinie g. w izbie naszey iustrukcyi- 
néy przed Ur. Senff Auskultatorem 
Sadu Ziemianskiego wyznaczonym, 
albo osobiscie lub przez pelnemocnt- 
köw prawem dozwölonych, na kto- 
rych im tutegszych Kommissarzy 
Sprawiedllwosci Vogel, Szepke i 
Schulca przedstawiamy, stawili sie, 
pretensye swe do rzeczonych intabu- 
latow podali i takowe udowodnili, 
inaczey bowiem zitemi2 prekludowa · 
ni i wymazanie tychZe intabulatdw 
wwyroku zapasömaigcym nakazanem 
zostanie. * 3 

Bydgoszcz d. 2. Listopada 1829. 
Kerolewsko Pruski Sad Ziemiariski. 


Patent subhastacyiny. 
Tu na ulicy Rawickiéy pod Nro, 
Kommissarzowéy 


zacy sig, sgdownie na 2162 tal. 17 
sgr. oszacowany dom murowany 2 
oborami i ogrodem sprzedany bedzie 
dla diugöw w terminach przed Dele- 
gowanym Ur. Rasinskim Referenda- 
ryuszem Sadu Ziemianskiego w loka- 
lu naszym sadowyın 

na dzien 10. Listopada r. b., 

na dzien 11. Styczuia 1830 1 

na dzien 12. Marca 1830, 
wyznaczonycli, 2 ktörych ostatni zu- 
wity jest. 
Na terminate zapozywaig sig ni- 
nieyszém ochötg kupna maigey. 


Y 
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Die Taxe befindet ſich in unſerer Re⸗ 
giſtratur zur Einſicht. s 
Krotoſchin den 20. Juni 1829. 
Fürſtlich Thurn und Taxisſches 
Fürſtenthums⸗Gericht. 
Bekanntmachung. 


Das von dem verſtorbenen Oberſten 


v. Lettow hinterlaſſene Mobiliare, beſte⸗ 
hend aus einer Wand- und einer filber- 
nen Repetir-Taſchen-Uhr, Silberzeug, 
einem bedeckten Wagen, Garderobe und 
Meubles, wird am 2 5. dieſes Monats 
und den folgenden Tagen hieſelbſt an 


den Meiſtbietenden gegen gleich baare 


Bezahlung in Courant öffentlich verkauft 
werden. 
Schroda den 4. Februar 1830. 
Der Friedens-Gerichts⸗Actuarius 
Fabiankowski, Ya 
vigore commissionis. 


Eine hierſelbſt feit 20 Fahren 


Taxa znayduie sig w Registraturze 


naszey do przegladania. - Er 
Krotoszyn d. 20. Czerwea 1829. 
Xigägcia Thurn i Taxis Sad Xie- 


St Wa. 


OBWIESZEZCZENIE. 

Zos tau one przez amarlego Pulko- 
wnika Lettow, mobilia, zlozone 2 
sciennego i drugiego kieszonkowego 
repetuigcego zegarka, sreber, pokry= 
téy bryczki, garderoby i mebli bedg 
w Terminie, duia 26. biezgcego 
miesigca i dni nastepne tu w Szro- 
dzie do naywigcey daigeego za goto- 


‚wg zaplatg w uionecie grubéy publi- 


cznie sprzedane, 
Szroda.d, 4, Lutego 1830. 
Aktuaryusz Sadu Pokoiu 
; Fabiankowski, 
vigore commissionis. 


U 


in dem bluͤhendſten Zuſtande beſtehende Ga⸗ 


lanterie- und Kurz-Waaren-Handlung ſoll mit Inbegriff des dazu gehdrigen neu 
maffiv gebauten Hauſes Veraͤnderungshalber unter ſehr annehmlichen Bedingungen 


aus freier Hand verkauft werden. 


Das Nähere hierüber iſt auf meinem Commiſ⸗ 


ſious⸗Comptoir gegen portofreie Briefe zu erfahren. 


* 
1 


Frankfurt a. d. O. den 1. Februar 1830. 
Barthold Meyer, Richt⸗Str. No, 15, 


— — — nn nn, 


Zwei ſehr ſchöne feine Oel ⸗ Gemälde, eins die mütterliche Liebe, das ate 
die. Einſetzung des Cardinal Wolſey zur Zeit Heinrichs des Achten durch den Bie 


ſchof von Canterbury, ſtehen in Commiſt 


ſion zu verkaufen bei 
Carl Fried. Baumann. 


— 


ss chen babe ich aus Hamburg ſehr guten Hayſan⸗Thec, e 
Ebln auß der Fabrik des Herrn Charles Anton Zanoly ganz extra Eau de Co- 


logne double erhalten. 


Carl Fried. Baumann. 


